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April 2024 POTTSCHACH SIEDING ST. JOHANN TERNITZ 

Sa 20.4. 
der 3. Osterwoche 
 

11.00 Taufe von  
Zoe-Emilia Enzinger 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
+ Augustin Stranz 

 

 

 

 

So 21.4.  
4. SONNTAG DER 
OSTERZEIT 
Hl. Konrad v. 
Parzham 
 

9.30 Hl. Messe 
1) + Margit Kaghofer 
und alle + der Fam. 
2) + Gatten und Vater 
Johann Gaulhofer und 
alle + aus dem Hause 
3) + Anton 
Heissenberger, + Eltern 
und Schwiegereltern 
11.00 Taufe von 
Johanna und Trauung 
von Gabriela und John 
Tunprenkaj  

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
+ Eltern Johann u. 
Maria Hainfellner 
 
11.00 Taufe von  
Tessa Steiner 
 

8.30 Hl. Messe in 
der Pfarrkirche 
 
9.00 Florianimesse 
mit dem 
1. Ternitzer MV 
beim 
Feuerwehrhaus in 
Döppling anschl. 
Frühschoppen mit 
„Die Gmiadlichn“ 
 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
1) + Gatten Josef 
Preineder u. + Eltern 
2) + Margarethe Spiess 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Jugendmesse 

Mo 22.4. 
der 4. Osterwoche 

18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
um einen guten Verlauf 
der Operation von 
Anton 

   

Di 23.4.  WEIHETAG 
DER DOM- UND 
METROPOLITANKIRC
HE ST. STEPHAN 
Hl. Adalbert, Hl. 
Georg 

   8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

Mi 24.4. 
Hl. Fidelis von 
Sigmaringen 

7.00 Hl. Messe 
+ Franz Bauer 

14-17.00 Anbetung 
16.30 Rosenkranz 
17.00 Hl. Messe 

 
 

18.00 Rosenkranz für 
Österreich 

... denn die Freude an Gott ist Eure Kraft!!! 
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Do 25.4. 
HL. MARKUS 

7.00 Hl. Messe 
+ Eltern Wiedenhofer 
und Großeltern Bauer 
 
18.00-20.00 Anbetung 
(bis 19 Uhr gestaltet) 

  8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

Fr 26.4. 
der 4. Osterwoche 
 

7.00 Hl. Messe 
+ Tante Erna und alle  
+ der Fam. Maier und 
Goldinger 
 

  14.00-17.00 Anbetung 
und Beichtgelegenheit 
15.00 Stunde der 
Barmherzigkeit 
17.00 Rosenkranz 
17.30 Hl. Messe 

Sa 27.4. 
Hl. Petrus Kanisius 
 

14.30 Jungschar 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
+ Franz Bauer 
 

   

So 28.4.  5. 
SONNTAG DER 
OSTERZEIT 
Hl. Peter Chanel, Hl. 
Ludwig Maria Grignion 
de Montfort 

9.30 Hl. Messe mit 
Erstkommunion der  
VS Pottschach 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
+ Mutter Maria 
Hauer 

8.30 Hl. Messe 
+ Josef Danheimer, 
+ Eltern und Bruder 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
 
14.30 Kroatischer 
Gottesdienst 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 

 

Pfarrbürozeiten in dieser Woche:   
 

Pottschach: Di-Fr 9-11 Uhr – St. Johann: Mi 15-17 Uhr – Ternitz: Mo, Mi u. Fr 8.30-11 Uhr 
 

 

 

Anbetungswoche für die Anliegen der Familie in der Pfarrkirche Pottschach 
 

Samstag, 20.4.: 16-18 Uhr und 19.30-20.30 Uhr Sonntag, 21.4.: 15-19 Uhr 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Wie soll man in der Bibel lesen? 
 

1. In der richtigen inneren Haltung – es ist das Wort Gottes. Deshalb liest man sorgfältig, in einer 
ruhigen, aufmerksamen Haltung. Man soll sich auch Zeit nehmen – zwischen 5 und 30 Minuten.  
Die Bibel ist kein Abenteuerroman. Man liest keine zu großen Stellen. 

 

2. In der Bereitschaft, etwas zu lernen. Die Bibel ist das Wort Gottes an uns – Gott möchte uns etwas 
mitteilen. Ziel der Lektüre ist nicht, den Text zu beurteilen, sondern herauszufinden, was Gott mir 
dadurch sagen möchte. 

 

3. Zurückhaltend mit Dingen, die man nicht versteht. Vieles in der Bibel versteht man (jetzt noch) nicht.  
Man kann es einfach stehen lassen und weitergehen und sich mit dem beschäftigen, was man 
versteht. Man kann jemanden fragen, der sich besser in der Bibel auskennt. Man kann in der Bibel 
selbst nach Erklärungen suchen. Es gibt oft gute Erklärungen im Anhang. Auch in entsprechenden 
Büchern werden biblische Texte erklärt. Vieles erklärt sich aus den damaligen Zeitumständen. 

 

4. Man soll nichts aus dem Zusammenhang reißen. Man sollte einen Text mehrmals lesen und auch 
das, was davor und danach steht. In fast jeder Bibel gibt es auch Querverweise, Angaben zu 
anderen Bibelstellen, die mit dem Gelesenen in Zusammenhang stehen oder gewisse 
Formulierungen ergänzen, ohne die sie einseitig klingen. 

 

5. Vom Gebet begleitet. Die Bibel zeigt uns in erster Linie das Handeln Gottes, damit wir offen sein 
können für das Handeln Gottes in unserem Leben und es besser verstehen. Es ist immer konkretes 
Handeln Gottes im Leben von Einzelpersonen. Jetzt sind wir diese Einzelpersonen. Nur durch das 
Gebet können wir erkennen, was Gott uns ganz persönlich lehren und uns schenken will. 

 
 


